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Schweiz. K a u f m ä n ni scher Verein,
Central-Bureau,für

Stellenvermittlung, Zürich.

Sihlstrasse 20. Telephon 3235.
Für die Herren Prinzipale

sind die Dienste des Bureau kostenfrei.
Vermittlung von Stellen jeder Art für technisches Per-

sonal aus der Seidenbranche: Webereidirektoren, Disponenten,
Webermeister, Ferggstuben-Angestellte, Anrüster, Dessina-
teure etc.

Die Mitglieder des Vereins ehemaliger Seidenwebschiiler
können sich beim Zentralbureau für Stellenvermittlung in Zü-
rieh gratis einschreiben, indem die Einschreibegebühr von
Fr. 2.— aus der Vereinskasse bezahlt wird. Anmeldeformulare
werden gratis abgegeben. Der Anmeldung ist jeweilen die letzte
Vereins-Beitragquittung beizufügen. Für ausgeschriebene Stellen
werden Spezialofferten entgegengenommen, die direkt an den
Schweizer. Kaufm. Verein, Stellenvermittlung. Sihlstrasse 20 einzu-
senden sind.

Offene Mtellen.
F 1186 D. Schw. — Baumwollspinnerei. — Jüng. kauf-

männisch gebildeter Mann zur Besorgung der Zahltags-
kontrollen, leichterer Korrespondenz etc. Bewerber, der
schon auf einem Bureau einer Spinnerei tätig gewesen
und mit dem bezügl. Arbeiten vertraut ist, wird vorge-
zogen.

F 1194 D. Schw. — Mech. Seidenstoffweberei. — Tüchtiger
Ferggstubenangestellter.

F 1199 D. Schw. —Seidenstoffweberei. — Tüchtiger brauche-
kundiger Fakturist.

F 1213 D, Schw. — Seidenwaren. — Tüchtiger Stenograph
und Maschinenschreiber aus der Seidenbranche.

F 1222 Deutschland. — Seidenwarenfabrik. — a) Junger
tüchtiger Webermeister, womöglich mit Webschulbil-
dung, b) Junger Mann als Tuchschauer, Webschulbil-
dung erforderlich.

An die Stellen- und Angestellten-Suchenden
der Seidenindustrie.

Wir erlauben uns, Sie darauf aufmerksam zu machen,
dass das Central-Stellenvermittlungsbureau
des Schweiz. Kaufmännischen Vereins Zürich,
Sihlstrasse 20, die von uns eingerichtete Stellenvermitt-
lung für webereitechnisches Personal besorgt, Angebot
und Nachfrage entgegennimmt und vermittelt.

Jeder Stellesuchende konkurriert während sechs Mo-
naten bei allen für ihn passenden Vakanzen ; den Ange-
stellte suchenden Firmen werden die passenden Bewerber
nebst der Auskunft über dieselben unentgeltlich namhaft
gemacht. In beiden Fällen wird auf allfällige frühere
Beziehungen zwischen den Beteiligten Rücksicht genommen
und überhaupt strengste Verschwiegenheit beobachtet.

Als weiteres Mittel zum Austausch von Angehot und
Nachfrage betreffend weberietechnischem Personal eignet
sieh besonders auch die Ausschreibung in unserm Vereins-
organ, das am Anfang und Mitte jeden Monats erscheint.
Inserate sind bis zum 10. und 25. des Monates an die
Expedition der „Mittheilungen über Textilindustrie",
Metropol, Fraumünsterstrasse 14, Zürich, zu richten.

Prospekte etc. können beim Bureau, Sihlstrasse 20,

Zürich, bezogen werden.
Indem wir Ihnen diese beiden Institutionen bestens

empfohlen halten, zeichnen
mit Hochachtung

Der Vorstand.

Stelle-Gesuch.
Junger, strebsamer Mann mit mehrjähriger Praxis,

Webschulbildung und Ia. Zeugnissen, sucht dauernde
Stelle aui

Dispositionsbureau
in Seidenwarenfabrik. — Gefl. Offerten sub Chiffre
F. F. 547 befördert die Expedition dieses Blattes.

IrKßrafß ^en „Mitteilungen über Textil-
Industrie" haben infolge der wei-

g "s; £ggg ggfe
rit*iinl/Qnhai + an aller Art liefert prompt und billig die
Ul UlrlYal Oc Hell Buchdruckerei Jean Frank, Zürich.

—8 Waldmannstrasse 8. -4—

Gebrüder Baumann
Mech. Werkstätte

RÜTI
(Zürich)

Spezialitäten
i ilr Webereien.



18 MITTEILUNGEN OBER TEXTIL-INDUSTRIE.

Stelle-Gesuch.
Junger, verheirateter, energischer Mann, Schweizer,

mit zweijähriger Webschulbildung und vollständig ver-
traut mit der Fabrikation aller Seidenstoffen, gefärbt,
roh und halbseidenen, und seit fünf Jahren in einer
der grössten Seidenfabriken Amerikas als Hülfsdirektor
tätig, sucht dauernde Stelle als

Direktor oder Stütze Des Direktors

in der Schweiz, Deutschland oder Oesterreich. Prima
Referenzen. — Gefl. Offerten unter „Amerika" 552
an die Expedition dieses Blattes.

Stelle-Gresuch.
Junger Mann mit Webschulbildung u. Kennt-

nissen der deutschen, französischen, englischen
und italienischen Sprache, der mehrere Jahre
auf der Ferggstube einer grösseren Seiden-
Stofffabrik betätigt war und nachher zu weiterer
Ausbildung auf textilem Gebiet verschiedener-
orts im Ausland weilte, sucht Stelle auf

Ferggstube oder Bureau
eines Fabrikationshauses. Gute Zeugnisse stehen
zu Diensten. Offerten unter Chiffre G, D. 553
an die Expedition dieses Blattes.

\ • ' '' ' y, • /
' ' ,v WAO-y.

H. HiiiioiiiiiiViCo., Appretur, Zürich ¥
Neueste Scheuermaschinen

(„Systeme Simonin") 322

für Seiden- n. Halbseidengewebe
konstruiert von der Maschinenfabrik vormals Caspar

Honegger in Rüti, Kanton Zürich.

JPateMtievt in Z)erftscAtrtn<Z, FWtn&retc/t,
Itaiie», Oesterreich.-Ungrarn und in der Ach/teeis.

Referenzen in allen diesen Ländern.

Vertreter :

Für Deutschland: G. Heilmann jgr., Ostwald 202, Krefeld.
Telephon Nr. 1375.

Für Oesterreich-Ungarn: Franz Schwarz, Wasagasse 12,
Wien IX/1.

Für Frankreich: F. Suter, 12,place Tolozan, Lyon.
Für Italien : Enrico Schoch, via Monte ili Pieta, Milano.

1 Schotfelgasse
ZÜRICH

OBERHOLZ
Technisches Bureai

1HOLZER & BUSCH
Technisches Bureau für Textil-Industrie
- Weberei- und andere technische Artikel -a——

Schoffelgasse 1

ZÜRICH

KommissionAgentur
Harnischschnüre, roh, gebleicht u. firnist in div. Nummern.
Harnischlitzen, dreilöchrige Glasmaillons mit Leinen- oder \

Baumwoll faden gefasst, roh oder firnist. >

Harnischgewichte, in allen gangbaren Stärken.
Harnischbretter verschiedener Einteilung. \
Nadelbretter, Collets-Führungsbretter. >

Colletschnüre, 2- und 3fach, mit Eisen- oder Messinghaken.
Leinen- und Baumwollgarn zum Fassen von Maillons.
Glas-Maillons in allen Grössen, drei- und mehrlöchrig. >

Glasringe, Glasaugen, Glasröhrchen (Schiffligläsli).
Fadenführer aus Glas, Porzellan und emailliertem Stahl,

gew. gewunden und gekröpft. >

Teilflügelfaden, Ia. Qualität, div. Nummern, roh od. poliert.
Teilflügel mit Metallstäbchen. \
Metall-Dreherlitzen, Nr. 1, 2 und 3, für Schaft- und Jacquard-

weberei.
Rückzugapparate und Rollen für Dreherfaden.
Webschützen verschiedenerSystemefürHand-undmechanische >

Weberei (Patent-Fadennut).
Seidene Bilder in

Fadenrückzugapparate.
Schaf- und Hasenpelze zum Garnieren der Webschützen,

< schwarz, weiss und farbig.
Leerli (Roll spülchen) in diversen Längen.
Spnlenhalter und Seidenträger.

< Schützenhalter „Bloque-Navette-Laforêt", div. Modelle.
Blatt- Einziehapparate.

/ Wcbutensiiien aller Art, als: Scheerli, Forcen, Klüppli
< Geschirr- und Blatthäkli etc.

Knetcnseheereg, Patent Sampo.
/ Treibriemen. Spezialität Perforierte Treibriemen.
< Rauchverhütungs- und Kohlensparapparate.
Ç Farbstöcke und Trockenstangen. — Fleckenmittel.

Spezial-Bodenöle für Bureaux und Arbeitssäle.
< Lager-Weissmetalle.

Gummi- und Asbestwaren für technische Zwecke.
„Facit"-Fniversalp!atte, unerreichtes Bich-

> tnngsmaterial. — Mannlochringe. Packungen.
Schläuche.

grosser Auswahl. •:> ^=1 - :
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Insertionspreis: pro Jahr Fr. 20. — ; pro Halbjahr Fr. 12.

s Fritz Maeser, Zürich
Npueste Entwürfe für Seide. Patronieranstalt.

j| Lieferung von Karten für alle Stichteilungen
Prompter Versand nach auswärts.

Anfertigung aller Arten * Webeblätter *
Robert RICHTER, Zürich V.

—Hs- Gegründet 1881. -sR—

Wcbgeschirre
—4- Lyoner- und Zürcherfassung, glatt und Lucken. 4—

maillons und Gazegeschirre.
ttebr Suter, Aesch

b. Birmensdorf.

jBesZre»om»WM*Zea _Ef«Wi.sse»nent

für Seiden-Pürberei.
ZV,

ZfZRJOjEr //
-£~ Seidenfürberei.

Œj Heb. Blank, Uster cm
Maschinenfabrik 5\f/j» Transmissionen ®

Weberschnüre ^für Hand- u. Maschinenstühle *A \V
K artenbin d schnüre
ausBaumwolle,imprägniert mechan.

Spannseile Betriebe :

f^webstühie^%A^^DriIit- und Hanfseile

für Transmissionen etc.

V j?; Selfactorleinen jeder Art.^ V* UindscAw5w*e tmd AeKe/'tcai-en.

g|gg|
Patent-Bureau
M E.BLUM 8.0 Diri Jncenieure

Cecründet 1878 /ÜRICH

Internationales Patentbureau
CARL MÜLLER

Bleicherweg 13 Zürich II Bleicherweg 13
Telephon Nr. 3955» — Telegramm-Adresse : Patentschutz.

Registrierung von Fabrikmarken, Mastern u. Modellen.
Referenzen zu Diensten.

A. Jucker
Nachf. v. Juoker-Wegmann

Zürich
Papierhandlung en gros.

Spezialität in sämtl. Papieren u. Gartons für die Seidenstoff-Fabrikation

Bestassortiertes Lager in

Chemisen-, Weber-, Zettel- und Einlage-Cartons, Umschlag
Einleg- und Seidenpapieren u. s. w.
Muster und Preise zu Diensten.

E. Steiner-Erzinger, Zürich V
^ jyew.tw/'en /ür ÄoAseidew-, .Sewfera- M«d HaMmwo/f/ar&eref
Vertretung des Stickereiapparates Système Veyron und sämmt-
licher Hülfs- und Vorbereitungsmaschinen für mech. Weberei
von Gerb. Herbst, Krefeld.

+3
0

+3
4-3
•pH
rQ

Ö
CÖ

Poststrasse 1

in allen Maassen.

•5fr Praumünsterstr. 29
Telephon 1587.

Fadenzähler
Maassstäbe

Bandmaasse
Zählnadeln

Am- jwi»wa QwaZitätf.

KEINE STAHI-
DRÄHTLITZE

eignet sich für dichte
Seidengewebe so
vorzüglich wie

Grab's pat. System
in seiner jetzigen

Vollkommenheit.

SCHWEIZ
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Gebr. Stäubli, Horgen-Zürich
vormals SCHILLING & STAEUBLI

ITilialen:
Goldene Medaillen auf allen beschickten Ausstellungen.

Letzte Auszeichnung tEorendiploni mit goldener Medaille an der internationalen Ausstellung in Mailand 1906.

Goldener Preis der Handels- und Gewerbekammer der Deutsch-Böhmischen Ausstellung In Reichenbery I. B. 190G.

Spezialität: Schaftmaschinen
für alle Gewebegattiuigen.

^
/' 'iSF^ Federzugregister

von 8 bis 32 Flügel. — Grosse Kraft-
Schaftmaschine mit Papierdessin-Cylinder und Holz^arten-Cylinder, ersparnis. — Regelmässige, stossfreie

utomatische Umschaltung beider Cylinder, zweckmässig für Servietten- Bewegung des Webstuhles. — Keine
und Foulardfabrikation etc. Abnützung.

4»»—f- Kataloge franko und gratis. -t-H-

2 cyiindi ige Schaftmaschine
mit automatischem Bindungswechsel für abge-
passte Gewebe. — Bedeutende Kartenersparnis,
grosse Einfachheit und bequeme Handhabung. —
Möglichkeit, nach beliebigen, geraden oder unge-

Äch1ndung!in dXTdi" Zweckmässigste Maschine für sämtliche Dreherstoffe und

sammen oder unabhängig von einander. carrierte Gewebe mit Taffet- (Leinwand) Grund.

Druck von Jean Frank, Waldmannstrasse 8.
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